Reflexion
meiner Praktikumsplatzsuche

Name:

Klasse:

Betreuende Lehrkraft:

Abgegeben am:


1. Fähigkeiten und Interessen ermitteln

In Klasse 8 habe ich an der Potenzialanalyse teilgenommen, dabei wurden folgende Stärken bei mir festgehalten:


Im Unterricht machen mir folgende Fächer am meisten Spaß/erbringe ich in folgenden Fächern die besten Leistungen:


Außerhalb von Schule interessiere ich mich besonders für:


Nachfolgend sind der Bogen „Mein persönliches Profil“ (s. S.7 und 8) einmal von dir und einmal von einer dir nahestehenden Person ausgefüllt einzufügen.


2. Auswertung der Selbst- und Fremdeinschätzung

Hier stimmen die Aussagen anderer zu meinen Stärken mit meiner Sicht überein:


Hier stimmen die Aussagen anderer zu meinen Stärken mit meiner Sicht nicht überein:


Das sind meine größten Stärken und Fähigkeiten:
1.
2.
3.


Aufgrund dieser Auswertung werde ich mich nach Praktikumsmöglichkeiten in folgenden Berufsfeldern umsehen:

1.
2.
3.


3. Informationen beschaffen

Hier habe ich mir Informationen zu den Berufsfeldern eingeholt:


Hier habe ich mich beraten lassen (Schule/Berater der Agentur für Arbeit/BIZ/Menschen, die den Beruf ausüben…):

Anforderungen an einen Beruf/ein Berufsfeld

[bookmark: _Hlk208847035]1. Berufsfeld:
a) Berufsbezeichnung
b) Was macht man in dem Beruf?
c) Wo arbeitet man?
d) Was sind die konkreten Anforderungen, die man in diesem Beruf bewältigen muss?
e) Wie gelange ich zu dem Beruf (Ausbildung, Studium, Duales Studium)?
f) Was verdiene ich während der Ausbildung?
g) Was verdient man nach der Ausbildung?
h) Welche Aufstiegsmöglichkeiten hat man nach der Ausbildung?
i) Welchen Schulabschluss sollte man mitbringen?
j) Aus diesen Gründen könnte der Beruf für mich passen
k) Welche Berufe sind ähnlich?
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d) Was sind die konkreten Anforderungen, die man in diesem Beruf bewältigen muss?
e) Wie gelange ich zu dem Beruf (Ausbildung, Studium, Duales Studium)?
f) Was verdiene ich während der Ausbildung?
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5. Bewerben

Hier habe ich mich beworben

	Name und Anschrift der Firma/des Unternehmens
	Beworben am
	Art der Bewerbung:
E-Mail/postalisch
	Zusage

	




	
	
	
 Ja          Nein
am:_________

	




	
	
	
 Ja          Nein
am:_________

	




	
	
	
 Ja          Nein
am:_________

	




	
	
	
 Ja          Nein
am:_________

	




	
	
	
 Ja          Nein
am:_________

	




	
	
	
 Ja          Nein
am:_________

	




	
	
	
 Ja          Nein
am:_________

	




	
	
	
 Ja          Nein
am:_________

	




	
	
	
 Ja          Nein
am:_________


6. Erwartungen an das Praktikum

Ich freue mich auf das Praktikum, weil…

Ich bin gespannt auf…

Am meisten interessiert mich…

Etwas Sorge bereitet mir…

Auf jeden Fall möchte ich…
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Fachkompetenzen

A. SCHREIBEN

Ich schrefbe gen Texte oooaon
B. LESEN

Ich kann wichtige Informationen aus einem Text entnehmen. aoono
C. MATHEMATIK

Ich kann gut mit Zahen und Formeln umgenen oooaon
D. NATURWISSENSCHAFTEN

Ich interessiere mich fr die Natur und inre Gesetze. aoono
E. FREMDSPRACHEN

Ich kann mich in einer Fremdsprache ausardcken. oooaon
F PRASENTATIONSFAHIGKEIT

Wenn ich prasentiere, horen mir andere gern zu. oooaon
G. PC-KENNTNISSE

Ich kann den PC fir die schulische Arbeit nutzen. oooaon
H. FACHERUBERGREIFENDES DENKEN

Ich kann Wissen, das ich erworben habe, auch in anderen Zusammenhangen anwenden. oooaon

I INTERKULTURELLE UMGANGSFORMEN
J kenne mich gut i den formelen und nformelen Ugangsfomen meier ignen
und einer anderen Kultur (namiich )au oooaon

BeRurswaNLEJpaSs
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2.1 Mein personliches Profil

Starken einschétzen
Name Daturn
Selbsteinschatzung O
Fremdeinschatzung O durch
Arbeitsverhalten
A. ZUVERLASSIGKEIT
Ich beachte beim Erfilien eines Auftrags genau die Hinweise, Vorgaben und Absprachen.
B. ARBEITSTEMPO
Ich schaffe schulische Aufgaben in der vorgegebenen Zeit.
C. ARBEITSPLANUNG
Ich mache einen Plan zur Vorgehensweise.
D. ORGANISATIONSFAHIGKEIT
Ich mache Vorschiage zur Aufgabenverteilung.
E. GESCHICKLICHKEIT
Ich bin geschickt und sicher bei der Benutzung von Werkzeugen und Arbefisgeréten.
FORDNUNG
Mein Arbeitsplatz st immer ordentich und dbersichtich.
G. SORGFALT
Ich gehe sachgerecht und verantwortungsbewusst it Materalien um.
H. KREATIVITAT
Ich habe immer wieder neue Ideen, wie ich Lésungen finden kann.
I PROBLEMLOSEFAHIGKEIT
Knifflige Aufgaben machen mir Spa.

J. ABSTRAKTIONSVERMOGEN
Ich kann Wichtiges von Unwichtigem unterscheiden.
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Lemverhalten

A SELBSTSTANDIGKEIT
Ich kann Aufgaben ohne Anleitung ausfnren.

B. BELASTBARKEIT
Ich arbeite auch bei Schwierigkeiten an einer Aufgabe weiter
C. KONZENTRATIONSFAHIGKEIT
Ich kann eine Tatigkeit dber langere Zeit ausiiben, ohine mich blenken 2u lassen.
D. VERANTWORTUNGSBEWUSSTSEIN
Ich gestaite Entscheidungen mit und ibemenime auch die Verantwortung fur sie.
E. EIGENINITIATIVE
Ich setze mir eigene Ziele und verwirkiche sie auch oine Anstof von auen.
F LEISTUNGSBEREITSCHAFT
Ich arbeite auch dber das geforderte Ma 2n einer Aufgzbe weiter.
G. AUFFASSUNGSGABE
Ich kann Zusammenhénge leicht und schnell begreifen.
H. MERKFAHIGKEIT
Einmal Gelerntes weil ich nach l&ngerer Zeit noch
1. MOTIVATIONSFAHIGKEIT
ch gehe mit Begeisterung an neue Aufgaben.
J. REFLEXIONSFAHIGKEIT

Ich erkenne, wie meine Arbeitsleistung war




image3.png
2.1 Mein personliches Profil
Starken einschétzen

Sozialverhalten
A TEAMFAHIGKEIT
Ich kann zielgerichtet und férderlich mit anderen zusammenarbeiten.
B. HILFSBEREITSCHAFT
Wenn jemand Unterstiitzung braucht, bin ich gern bereit zu helfen.
C. KONTAKTFAHIGKEIT
Ich kann auf andere zugehen und bin an deren Vorschlagen interessiert.
D. RESPEKTVOLLER UMGANG
Ich beachte die Formen der Haflichksit im Umgang mit anderen Menschen.
E. KOMMUNIKATIONSFAHIGKEIT
Ich gehe auf Fragen ein und hre anderen aufmerksam zu.
F EINFUHLUNGSVERMOGEN
Ich kann mich in andere hineinversetzen.
G. KONFLIKTFAHIGKEIT
Ich versuche bei einem Stret, eine gemeinsame Lésung zu finden.
H. KRITIKFAHIGKEIT

Ich kann Kriti angemessen vorbringen, annehmen und umsetzen.

I KULTURELLES INTERESSE
Ich begegne anderen Kulturen offen und interessiere mich fur deren
Lebens- und Arbeitsgewonnneiten

J. URTEILSVERMOGEN
Ich kann Neues zuverizssig daraufhin beurtsilen, ob ich daraus Positives
fir meine eigenen Einstellungen und Verhaltensweisen gewinnen kann.
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